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Das offizielle Vereinsmagazin des GC Gut Murstätten – 4/2018

Wenn‘s Winter wird  
... im GC Gut Murstätten
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Golf Member Plus. 
Unter dieser neuen 
Marke haben sich 

neun steirische Golfclubs 
zusammengeschlossen, 
damit deren Mitglieder 
ihre Leidenschaft zum 
Golfsport noch intensiver 
und zugleich kostenspa-
rend genießen können!

Die Top-Aktion von 
Golf Member Plus: Für die 
Golfsaison 2019 wurde 

Liebe Golferinnen 
und Golfer!

Wenn Weihnachten vor der Tür 
steht, ist der Zeitpunkt gekommen, 
einen Blick auf das zu Ende gehende 
Golfjahr zu werfen. Dabei kann ich 
nicht ohne Stolz behaupten: Wir 
befinden uns im Spitzenfeld der 
„Leading Golf Courses“ und gehö-
ren nach wie vor zu den schönsten 
Golfclubs in Österreich! 

Dieses so positive Gesamtergeb-
nis ist nur möglich, weil sämtliche 
wichtigen Arbeitsbereiche wie 
Greenkeeper, Büro, Gastronomie, 
Golfschulen sowie letztlich Vorstand 
und Management gut funktionier-
ten und jeder in diesem Team eifrig 
bemüht ist, bestmögliche Arbeit 
abzuliefern. Dafür auf diesem Wege 
ein herzliches  „Dankeschön“ und 
aufrichtige Anerkennung. 

Mein ganz besonderer Dank gilt 
heuer unseren Greenkeepern unter 
der Leitung von Manager Skene. 
Die diesjährigen Wetterkapriolen 
haben über zahlreiche Unwetter bis 
zu massiven Überschwemmungen 
unsere tüchtigen Greenkeepern 
immer wieder bis an die Leistungs-
grenze gefordert. Es war unglaub-
lich, in welch kurzer Zeit der Platz oft 
und oft spielfähig gemacht wurde. 
Nochmals vielen Dank für den groß-
artigen Einsatz. 

Liebe Mitglieder, in der Hoffnung 
auf eine möglichst unwetterfreie 
Golfsaison 2019 darf ich Ihnen ein 
friedliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen. 

Ihr Präsident
Dr. Günter Paulitsch

Unser „Weihnachtsgeschenk“ für alle Vollmitglieder:

Am Beispiel des GC Murau-Kreischberg: Mit diesem Gutschein (davon gibt zwei im Heft!) erhalten Murstätten-
Mitglieder 50 Prozent Ermäßigung auf ein gelöstes Greenfee. Und mit Gutschein Nummer 3 können Sie im 
Golfclub Murau-Kreischberg auch noch zu Zweit zum Preis eines Greenfees spielen.

Ein Gutscheinheft
für tolle Golfrunden 

ein  exklusives Gutscheinheft geschaffen, das ausschließlich den aktiven 
Vollmitgliedern der neun beteiligten Clubs zur Verfügung gestellt wird – 
und das kostenlos! 

Im Klartext heißt das: Jedes Murstätten-Vollmitglied bekommt nach 
Einzahlung des Jahresbeitrages für 2019 in unserem Clubsekretariat das 
neue Golf Member Plus-Gutscheinheft geschenkt und kann damit im 
Jahr 2019 folgende Gutscheine einlösen: 

• GC Schloss Frauenthal: 2 x Gutscheine  „2für1“  und 1 Gutschein für  
  50 % Ermäßigung 
• GC Freiberg: 1 Gutschein „2für1“ und 2 Gutscheine –50%
• GC Maria Hof:  1Gutschein „2für1“ und  2 Gutscheine –50%
• GC Murau-Kreischberg:  1 Gutschein „2für1“ und 2 Gutscheine –50%
• GC Murtal:  1 Gutschein „2für1“ und 2 Gutscheine –50%
• GC Traminergolf Klöch:  1 Gutschein „2für1“ und 2 Gutscheine –50%
• GC Trofaiach:  1 Gutschein „2für1“ und 2 Gutscheine –50%
• Klockerhof: 3 Gutscheine für –50 %. 

In Zahlen umgerechnet bietet dieses Gutscheinheft insgesamt einen 
Mehrwert von 1.338 Euro, aber zugleich auch die Chance, überaus kos-
tengünstig acht andere steirische Golfplätze zu spielen oder vielleicht 
sogar neu kennenzulernen!
Es zahlt sich also einmal mehr aus, Mitglied in Murstätten zu sein!
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E I N L A D U N G
zur

GENERALVERSAMMLUNG DES 
GOLFCLUB GUT MURSTÄTTEN
am Dienstag 26. Februar 2019 

Beginn: 18 Uhr
im Golf Club Gut Murstätten
Neu Oedt 14, 8403 Lebring

Tagesordnungspunkte:
1. Erö� nung, Begrüßung und Feststellung der 
    Beschlussfähigkeit 
    Bestellung eines Schriftführers und eines   
    Protokoll-Mitunterfertigers
    Wahl von zwei Stimmzählern
    Genehmigung der Tagesordnung
 
2. Bericht des Präsidenten Dr. Günter Paulitsch 
    über das Vereinsjahr 2018

3. Bericht des Kassiers Dr. Robert Teubel über 
    die Finanzgebarung
 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
 
5. Antrag auf Entlastung des Kassiers
 
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes für 
    dessen Tätigkeit im Vereinsjahr 2018
 
7. Vorlage und Bericht zur Beschlussfassung 
    des Budgets 2019
 
8. Abstimmung über fristgerecht eingebrachte
    Anträge
 
9. Allfälliges

Anträge seitens der Mitglieder müssen mindestens 
14 Tage vor dem Termin der Generalversammlung 
schriftlich im Club eingelangt sein.

Die Generalversammlung wurde von  Herrn Präsident 
Dr. Günter Paulitsch einberufen; 
Aushang im Club vom 1. Dezember 2018

  Präsident Dr.Günter Paulitsch
Lebring, am 1. Dezember 2018 

Fröhliche
Weihnachten

und einen
guten Rutsch

ins neue Jahr sowie eine 
erfolgreiche Golfsaison 2019 

wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden des Golfclubs 

Gut Murstätten ...

... die Familien Bachofen- 
Echt und Skene sowie der 
Clubvorstand im Namen 

des gesamten
Teams des 

GC Gut Murstätten

Diesen Termin bitte jetzt schon vormerken: 
Entsprechend dem Vereinsgesetz wird am 
26. Februar 2019 die Generalversammlung des 
Golfclub Gut Murstätten abgehalten. Fristgerecht 
wird dazu die untenstehende Einladung allen 
Mitgliedern zur Kenntnis gebracht.
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... und so 
läuft‘s nun im 
Wintermodus

Schön 
war‘s in der 
Saison 2018 ...

Alle Jahre wieder: Was Murstätten-Mitglieder über den Clubbetrieb in 
den kommenden Wochen und Monaten wissen und beachten sollten.

• Seit 19. November herrscht Winterbetrieb 
in Murstätten. Das heißt, es sind grundsätzlich 
der Südkurs sowie die Löcher 10 bis 18 des 
Championship-Courses geö� net. Die Löcher 1 
bis 9 sind ausnahmslos gesperrt. Ob aber der 
Golfplatz überhaupt und welcher Kurs geö� -
net ist, richtet sich nach der Wetterlage und ist 
auf der Clubhomepage www.gcmurstaetten.at 
oder am Telefonband zu erfahren. Es herrscht 
generell E-Cart-Verbot.
• Das Clubsekretariat ist nun jeweils Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr geö� net, das 
Clubhaus wird um 15 Uhr gesperrt. Die Mit-
gliedergarderoben sind generell gesperrt, das 
Restaurant ist geschlossen. Die Gästegardero-
ben sind bis 15 Uhr geö� net, Duschen ist aber 
nicht möglich.
• Wer mit Gästen spielt: Das 18-Loch-Green-
fee für 9 Loch am Südkurs und 10-18 am 
 Champion-Kurs kostet 45 Euro; 18 Loch nur am 
Südkurs: 30 Euro; Pitch & Putt 15 Euro.
• Vom 21. Dezember bis 6. Jänner ist die 
gesamte Anlage geschlossen – auch unsere 
� eißigen Mitarbeiter haben sich einen Weih-
nachtsurlaub verdient! Diese Sperre gilt in 
diesem Zeitraum auch für Driving Range und 
Caddyhalle. Alle, die ihre Golfbags in dieser 
Zeit benötigen, müssen diese unbedingt vor 
dem 21. Dezember abholen!
• Ist die Anlage witterungsbedingt gesperrt, 
ist aus versicherungstechnischen Gründen 

auch das Spazierengehen auf der Anlage nicht 
gestattet!
• Die Abschlagmarkierungen sind im Win-
terbetrieb gegebenfalls nach unten versetzt. 
In diesem Fall ist ein Abschlagen von den 
 Original-Tees verboten und führt bei Missach-
tung zum Winterspielverbot.
• Die Driving Range ist den Winter über in 
Betrieb, sofern das Wetter ein Verschießen 
und Einsammeln der Rangebälle erlaubt. Der 
Ballautomat ist im Batterieraum untergebracht, 
abgeschlagen wird ausschließlich von den 
Matten.
• Putting- und Pitching-Grüns sind gesperrt, 
wenn keine Fahnen stecken; bei Reif darf der 
Rasen grundsätzlich nicht betreten werden.
• Die Caddyboxen können auf eigene Gefahr 
befüllt bleiben.
Noch zwei organisatorische Hinweise:
• Wird eine Statusänderung der Mitglied-
schaft gewünscht, muss ein diesbezüglicher 
Antrag bis spätestens 31. Dezember 2018 
schriftlich oder per Mail  im Clubsekretariat 
eingelangt sein. Danach können keine Ände-
rungen mehr akzeptiert werden. Auch bereits 
2018 „ruhende“ Mitglieder müssen ihre ruhen-
de Mitgliedschaft 2019 neu beantragen.
• Das Clubsekretariat ersucht zudem alle Mit-
glieder, etwaige neue Adressen, Änderungen 
von Telefonnummern oder E-Mail-Adressen so 
rasch wie möglich bekanntzugeben.

4

FORE!



 

Standing Ovations beim
geselligen Saisonfinale 

Traumwetter, fast hundert Teilnehmer,  
ein stressfreies Abschlussturnier im 
Scramble-Format – und beste Stim-

mung beim gemeinsamen Abendessen, zu 
dem der Clubvorstand eingeladen hatte. 
Das war im Telegrammstil das  Saisonfinale 
in Murstätten, bei dem wie gewünscht die 
Geselligkeit im Vordergrund stand. 

Für Spannung sorgte die Verlosung von 
drei Toppreisen: Clubmanager Nicky Skene 
legte wieder eine Jahresmitgliedschaft für 
2019 in den Glückstopf – als „Glückskind“ 
wurde Murstätten-Mitglied Joe Eisner 
gezogen. Franz Holzer erspart sich 2019 die 
Mietkosten für sein Trolleykästchen und 
schließlich überreichte TRS-Chef Friedl Eder 
den Gutschein für einen Sonnenschirm  im 
Wert von mehr als 1.200 Euro an die glück-
liche Gewinnerin Barbara Friedl.

Dass es am Ende minutenlang Standing 
Ovation gab, lag aber an einer speziellen 
„Sonderwertung“. Denn die beiden Club-
vorstände Kurt Fassl und Harald Tomandl 
ehrten ganz spontan Hermine und Franz 
Gruber als älteste Mitglieder des Golfclubs 
Murstätten. Das sportliche Seniorenpär-
chen hatte nicht nur an diesem Saisonfi-
nale teilgenommen – der 89-jährige Ing. 
Franz Gruber verstärkte sogar den Sieger-
flight: Das Team Julian Plaschg, Christa Os-
wald, Anna Luttenberger und eben Franz 
Gruber spielte eine starke 64er-Runde und 
gewann die Bruttowertung. Platz 2 ging an 
das Team Fabio Monschein, Moris Malek, 
Renate Neubaer und Kristian Fleck. In der 
Nettowertung siegte der Flight mit Sepp 
Hubmann, Günter Haiden, Patrick Rosmann 
und Getrude Falkensteiner.

Beste Stimmung und eine Sonderwertung beim Abschlussturnier

Vizepräsident Kurt Fassl mit dem Brutto-Siegerteam Anna Lutten- 
berger, Christa Oswald, Franz Gruber und  Julian Plaschg (v. l.)

Nettosieger wurde das Team mit Günter Haiden, Patrick Rossmann, 
Getrude Falkensteiner und Sepp Hubmann  (v. l.).

Standing Ovations als Zeichen der Wertschätzung: In einer „Sonderwertung“ 
wurden unsere ältesten Mitglieder, Hermine und Franz Gruber, von den 
Clubvorständen Kurt Fassl, Nicky Skene und Harald Tomandl ausgezeichnet.

Barbara Friedl bekam von TRS-
Chef Friedl Eder den Gutschein für 
den tollen Sonnenschirm.

Clubmanager Nicky Skene übergab dem 
„Glückskind“  Joe Eisner den Gutschein 
für die Jahresmitgliedschaft 2019.

FORE!
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Sophia und Gregor holten 
sich den letzten Meistertitel

Die Vierer-Clubmeisterschaft als letzte 
Titelentscheidung in der Murstättner 
Meisterschaftssaison 2018 lockte immerhin 

ein Teilnehmerfeld von 34 Paaren an den Start, die 
sich dem zweitägigen Zählwettspiel im Rydercup-
Format (Vierball-Bestball und Klassischer Vierer) 
stellten. Die beste sportliche Performance lieferte 
das Duo Sophia Neukart und Gregor Grahsl ab, 
das sich  mit gesamt 143 Schlägen souverän den 
Vierer-Titel in der Allgemeinen Klasse sicherte. 
Platz 2 ging an das Vater-Sohn-Paar Werner und 
Philipp Essl (149), das damit auch in der Mid-
Wertung den Clubtitel holte. In der Senioren-
Wertung gewannen Franz Holzer/Wolfgang 
Michelitsch (155) mit drei Schlägen Vorsprung auf 
Herbert Krajnc/Leo Neukart. 

Den Vorjahrestitel souverän verteidigt: Die Vierer-Clubmeister 
 Sophia Neukart & Gregor Grahsl, � ankiert von Philipp & Werner 
Essl (re.) und den Dritten Christoph Temmer & Christian Kovacic (li.)

Vierer-Meister in der Midwertung wurde das Vater-Sohn-Duo  
Werner und Philipp Essl vor Chrstoph Temmer/Christian Kovacic 
(li.) und Barbara Posch/Hannes Scheucher (re.)

In der Viererwertung der Senioren siegte das Team Franz Holzer/
Wolfgang Michelitsch vor Leo Neukart/Herbert Krajnc (li.) und 
Bernd Brunner und Peter Sohar (re.)

Eigentümer/Verleger: GC Gut Murstätten, Oedt 14, 8403 Lebring. Tel. 0 31 82/35 55. 
Die Clubzeitung erscheint regelmäßig, zumindest viermal im Jahr.  Redaktion und für den Inhalt verantwortlich:  
Gerhard Polzer.  Druck: Marko Druck GmbH, Leitring, Hauptstraße 42. Postwurf-Nr.: 00Z000107U

Impressum

Beim  7. Grazetta Golfmasters im 
GC Gut Murstätten kämpften 25 Flights 
bei herrlichem Wetter und traumhaften 
Platzverhältnissen um die begehrten 
Siegespreise. Als Bruttosieger konnten 
sich letztlich Elvira Birnstingl und Johann 
Auer über die Gutscheine der Fa. Rettl 
erfreuen. Im Bild v. l.:  Hannes Artner (GF 
Grazetta), Raimund Pock (EFM), Herbert 
Martulek (Pappas Steiermark), die 
Sieger Johann Auer und Elvira Birnstingl, 
Murstätten-Präsident Günther Paulitsch 
und Grazetta-Herausgeber Sigi Birnstingl.
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„Tigers“ hatten viel zu feiern

Traditonell viele Ehrungen und Aus-
zeichnungen gab es beim „Tigers-Fi-
nale“ in Murstätten: Bei diesem 

Turnier wurden zum einen die U14-Club-
meistertitel ausgespielt – bei den Mädchen 
war das sozusagen ein „Solo“ für Teamspie-
lerin Lana Malek, bei den Burschen sicherte 
sich Cristian Wolfart erstmals den Titel.

Strahlende Gesichter gab es aber auch 
bei den Siegern in den Netto-Wertungen: 
Die gingen bei den Mädchen an Ana Hasaj, 
bei den Burschen an Elias Hartinger, bei 
den Kids Mädchen an Hannah Yu und bei 
den Kids Burschen an Felix Loidolt, sowie 
bei den Jüngsten an Maxi Fallmann.

Damit nicht genug der Auszeichnungen: 
„Tiger des Jahres“ wurde Lana Malek (re.), 
die Jahreswertungen der Tigers Golf Tour 
gewannen Ana Hasaj (Mädchen), Felix Loi-
dolt (Buben) und Maxi Fallmann (Kids).

Aber auch abseits dieses Tigers-Finales 
gab es tolle News vom Murstättner Golf-
nachwuchs, denn beim Coaching gingen 
unsere Pros Oliver Hertl und Flo Pogatsch-
nigg neue Wege: Im Herbst wurde allen 
Jugendlichen eine körperfunk-
tionelle Überprüfung (TPI-
Screen) kostenlos zur Verfügung 
gestellt, was auch begeistert 
angenommen wurde. Aus den 
gesammelten Daten wurde ein 
golfspezifisches, individuell und 
altersgerecht abgestimmtes 
Fitnessprogramm für den Win-
ter erstellt. Auch Head-Pro Oliver Hertl, der 
die Kids „auf Herz und Nieren“ überprüfte, 
zeigte sich begeistert und prophezeite 
zufrieden: „Wundert euch nicht, wenn beim 
Murstättner Golf-Nachwuchs die Golfbälle 
im neuen Jahr weiter fliegen als je zuvor ...“

Murstättner Nachwuchs zeigte sich beim Tigers Finale von seiner 
besten Seite. Und die Golf-Pros gehen bei den Kids neue Wege 

Die Trainer Mario und Flo gratulierten: U14-Clubmeister bei den Bur-
schen wurde Cristian Wolfart vor Oliver Schlauer und Pascal Töpfer.

Bei den Mädchen holte sich Mannschaftsspielerin Lana Malek 
überlegen den U14-Titel vor Elena Doberauer und Sunita Wolfart.

FORE!
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Nutzt die Pause    für die neuen Golfregeln!
Ab 1. Jänner 2019 ist vieles neu bei den welt-
weit gültigen Golfregeln. Damit ihr zum Sai-

sonstart schon sattelfest seid, haben wir hier die 
 wichtigsten Änderungen aufgelistet.

Wie jedes Jahr ist spätestens dieser 
Zeitpunkt ideal geeignet, um in 
meinem und im Namen der gesamten 

Golf schule Murstätten powered by HETgolf ein 
herzliches DANKE zu sagen!

Danke an alle Mitglieder des GC Gut Mur-
stätten für eure Golfbegeisterung sowie für die 
Bereitschaft und das Interesse, Golfunterricht zu 
nehmen! Jede Saison dürfen wir Golfprofessio-
nals mit höchst sportlichem Anspruch an allen 
Bereichen des Golfspiels unserer  Mitglieder und 
Kunden feilen.

Expliziter Dank ergeht aber auch an alle 
Kinder und Jugendlichen des GC Gut Murstät-
ten: Über die gesamte Spielzeit erscheinen die 
Jüngsten unseres Golfclubs in immer größer 
werdender Anzahl zu unseren mittlerweile 
zahlreichen Wochentrainings. Das Spiel gelingt 
immer besser und immer mehr Freundschaften 
werden geschlossen! 

In diesem Zusammenhang gebührt der 
Dank aber auch  den Eltern und Großeltern. Sie 
fungieren als das alles entscheidende Puzzleteil, 
damit die Umsetzung gelingt. Die wöchentliche 
Organisation, um die Kids pünktlich zu den Trai-
nings zu bringen und sie im Anschluss wieder 
abzuholen, gelingt seit vielen Jahren und jedes 
Jahr aufs Neue hervorragend! 

Beim Thema Kinder- und Jugendtraining 
bedanken wir uns, last but not least, beim GC 
Murstätten selbst, vor allem bei Nicky Skene. 
Nicky ermöglicht uns Trainern  Jahr für Jahr ein 
Training im Kinder- und Jugendbereich, das so-
wohl hohe Quantität (mehrereWochentrainings 
über die gesamte Saison) als auch hohe Qualität 
(mehrere Trainer für kleine Gruppen) besitzt! So 
wird garantiert, dass der Golfnachwuchs den 
Golfsport intensiv kennen und lieben lernt.

Der Golfschule Murstätten powered by 
HETgolf wurde somit auch in diesem Jahr viel 
Vertrauen von unterschiedlichen Seiten entge-
gengebracht. Das motiviert uns, gibt uns Kraft 
und lässt uns mit großer Freude und größtmögli-
chem Engagement weiterarbeiten. 

Wir wünschen Ihnen, liebe Mitglieder, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und freuen uns darauf, Sie im neuen Golfjahr 
2019 im wunderschönen GC Gut Murstätten 
wiederzusehen.

Oliver Hertl und das Team der Golfschule 
 Murstätten powered by HETgolf

„Ready Golf“
Um ein zügiges Spiel zu fördern, wird an die Spielerinnen und Spieler 
appeliert, nicht länger als 40 Sekunden zu benötigen, um ihren Schlag 
auszuführen, sobald sie an der Reihe sind. Außerdem ermutigen die 
Regeln, auch außerhalb der vorgesehenen Reihenfolge zu spielen, 
wenn dies ohne Gefahr möglich ist. Wenn z. B. ein Spieler noch nicht 
an seinem Ball ist, nach selbigem sucht oder sich in einer komplizier-
ten Situation unschlüssig über seinen Schlag ist, kann auch ein weiter 
vorn positionierter Spieler seinen Schlag vorher durchführen.

Ball suchen, Ball bewegt
Die erlaubte Zeit, die ein Spieler nach seinem Ball suchen darf, bevor 
der Ball als verloren gilt, wird von 5 auf 3 Minuten verkürzt! Neu auch: 
Während der Suche bleibt ein versehentliches Bewegen des Balls 
straflos. Der Ball muss an seine ursprüngliche Stelle zurückgelegt wer-
den. Ist diese nicht bekannt, muss er an seine geschätzte ursprüng-
liche Stelle gelegt werden und der vermeintlich tatsächlichen Lage 
entspricht (z. B. unter Blättern).

Ball durch „natürliche Kräfte“ am Grün bewegt
Wenn sich der Ball auf dem Grün durch Wind, Wasser oder andere 
„natürliche Kräfte“ bewegt, muss der Ball nur zurückgelegt werden, 
wenn er zuvor bereits markiert, aufgehoben und zurückgelegt wurde. 
Ansonsten wird er von seiner neuen Position gespielt.

Versehentliches Bewegen am Grün
Ein versehentliches Bewegen des Balls oder Ballmarkers auf dem Grün 
bleibt nun ohne Strafe – egal, ob sich der Ball beim Markieren, Zurück-
legen oder Ansprechen bewegt. Nur wenn es so gut wie sicher ist, 
dass die Bewegung des Balls absichtlich durch den Spieler verursacht 
wurde, zieht dies eine Strafe nach sich. 

Durch etwas nicht zum Spiel gehörig bewegt
Wird ein Ball von einem Mitspieler oder etwas nicht zum Spiel Gehö-
renden bewegt und ist die exakte ursprüngliche Stelle nicht bekannt, 
soll der Ball so nahe wie möglich der geschätzten ursprünglichen 
Stelle zurückgelegt werden. Bislang musste der Ball fallen gelassen 
werden. Wenn der Ball in Bewegung versehentlich vom Spieler, einem 
Mitspieler sowie deren Ausrüstung oder Caddies abgelenkt wird, gibt 
es nun keine Strafschläge mehr. Der Ball wird einfach von der Stelle 
weitergespielt, wo er zur Ruhe gekommen ist. Einzige Ausnahme: 
Wenn der Spieler seine Ausrüstung (oder auch seinen Caddie) absicht-
lich so platziert hat, um den Ball abzulenken.

Inanspruchnahme einer Erleichterung
Bei der Inanspruchnahme einer Erleichterung (z. B. von einem unbe-
weglichen Hemmnis oder aus einem Hindernis) wird ein Erleichte-
rungsbereich definiert, in dem der Ball fallen gelassen werden darf. 
Diese sogenannte „Relief Area“ entspricht ein/zwei Schlägerlängen, 
definiert vom längsten Schläger im Bag, mit Ausnahme des Putters.

Wir  
sagen
Danke!
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Droppen
Der Vorgang des Droppens erfolgt nicht mehr aus Schul-
terhöhe, sondern aus Kniehöhe. Wie bisher gilt: Wenn der 
fallengelassene Ball nicht im definierten Erleichterungsbe-
reich zur Ruhe kommt, darf der Spieler noch einmal an der 
gleichen Stelle den Ball fallen lassen. Kommt er auch dann 
nicht im vorgegebenen Bereich zur Ruhe, muss der Spieler 
den Ball auf jene Stelle legen, wo er beim zweiten Fallenlas-
sen den Boden das erste Mal berührt hat. 

Stehen hinter der Spiellinie
Weder Mitspieler noch Caddie dürfen künftig in der 
direkten Verlängerung hinter einem Spieler stehen, sobald 
dieser vor einem Schlag seine Standposition einnimmt. 

Ball aufheben
Ein Spieler muss künftig seinem Mitspieler/Zähler nicht 
mehr ankündigen, dass er seinen Ball markieren und 
aufheben möchte (etwa um ihn eindeutig zu identifizieren). 
Allerdings erhält der Spieler auch weiterhin einen Straf-
schlag, wenn berechtigte Zweifel daran bestehen, dass der 
Spieler dies aus gutem Grund getan hat.

Nutzt die Pause    für die neuen Golfregeln!
lose hinderliche Naturstoffe berührt und entfernt werden, 
Probeschwünge, bei denen der Boden berührt wird, sind 
ebenfalls erlaubt. Auch das Aufsetzen des Schlägers beim 
Ansprechen ist zugelassen. Bei Rot gekennzeichneten 
Penalty Areas entfällt aber die Option, Erleichterung auf 
der gegenüberliegenden Seite, an der der Ball die Grenze 
gekreuzt hat, zu nehmen. 

Eingebetteter Ball im Gelände
Jeder eingebettete Ball darf nun überall im Gelände inner-
halb des Erleichterungsbereiches fallengelassen werden.

Lose hinderliche Naturstoffe
Lose hinderliche Naturstoffe dürfen auch im Bunker 
entfernt werden, dabei darf der Sand mit dem Schläger 
oder der Hand berührt werden. Es bleibt im Bunker aber 
untersagt, den Boden mit Schläger, Hand oder Rechen zu 
prüfen, um Informationen für den Schlag zu erhalten. Auch 
das Berühren des Sands während des Schwung ( zur Probe 
oder beim Rückschwung des Schlags) sowie das Aufsetzen 
des Schlägers vor oder hinter dem Ball bleiben untersagt.

„Natürlich ist es für unsere Mitglieder vernünftig, sich schon vor 
Saisonstart mit den neuen Regeln vertraut zu machen! Das offi-
zielle Regelbuch in Deutsch wird es ab Jänner 2019 geben – aber 
mein Tipp, vielleicht auch für ein nettes kleines Weihnachtsprä-
sent: Wir haben schon jetzt das Golfbücherl „Golfregeln kompakt“ 
von Yves C.Ton-That, das für Hobbygolfer absolut ausreichend ist, 
um 16 Euro in unserem Pro-Shop in Murstätten aufliegen!  
Fakt ist: Die Regeln gelten bindend ab 1. 1. 2019 – wer danach bei 
Turnieren etwa falsch droppt, kann disqualifiziert werden.  
Als kleine Hilfe werde ich auch im April, sobald das  Clubrestau-
rant wieder geöffnet ist, ein bis zwei Regelabende abhalten.“

Unser Mann
... in St. Andrews

Nicky Skene  
und die neuen  
Golfregeln 2019

Beschädigungen am Grün
Fast alle Schäden auf dem Grün dürfen nun ausgebessert 
werden.  Das umfasst neben Pitch- auch Spike-Marken, 
Fußabdrücke, Beschädigungen durch Schläger oder Flag-
genstock sowie Tiere. Nur Beschädigungen aufgrund von 
Grünarbeiten (z. B. Aerifizierung) und natürliche Oberflä-
chenfehler dürfen nicht ausgebessert werden.

Flaggenstock
Es gibt keine Strafe mehr, wenn beim Putten der Ball den 
unbedienten Flaggenstock im Loch trifft. Der Spieler kann 
wählen, ob der Flaggenstock vor dem Putt herausgenom-
men werden oder im Loch stecken bleiben soll.

„Penalty Areas“
Sogenannte „Penalty Areas“ werden über Wasserhinder-
nisse hinaus erweitert, können also auch Bereiche des 
Platzes umfassen, die nicht mit Wasser gefüllt sind. In 
Penalty Areas gelten dieselben Optionen zur Erleichte-
rung, wie sie in den alten Regeln für Rot gekennzeichnete 
Bereiche vorgesehen waren. In Penalty Areas dürfen auch 

Ball im Bunker unspielbar
Es gibt nun eine weitere Erleichterung, wenn ein Ball im 
Bunker als unspielbar erklärt wird. Nun darf ein Spieler 
seinen Ball auch außerhalb des Bunkers fallen lassen, 
und zwar in der direkten Verlängerung von Fahne und 
ursprünglicher Lage des Balls. Für diese Option werden 
allerdings zwei Strafschläge dazugerechnet.

Entfernungsmesser
Die Verwendung von Entfernungsmessern (egal, ob 
Laser-Entfernungsmesser oder GPS-Geräte und -Uhren) ist 
grundsätzlich erlaubt. Die Spielleitung kann allerdings eine 
Platzregel formulieren, die diese Regel außer Kraft setzt.

Maximal-Ergebnisse
Eine neue Form des Zählspiels mit „Maximal-Ergebnis“ er-
möglicht es der Spielleitung, an jedem Loch eine maximale 
Schlagzahl (bezogen auf Par oder Handicap) festzulegen. 
Der Ball wird aufgenommen und das nächste Loch ge-
spielt, wenn die Schlagzahl das Maximum erreicht hat oder 
übertroffen wurde.

FORE!
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Dominik, seit wann spielen Sie Golf?
Seit 2013 und das mit großer Begeisterung. Was wiederum meinen 
sportlichen Ehrgeiz angetrieben hat: Derzeit halte ich bei einem 
Handicap von 8,3.
Warum haben Sie jetzt im Herbst ausgerechnet Murstätten als 
neuen Heimatclub gewählt?
Ich wohne seit drei Jahren in Graz, bin ursprünglich aber aus Pichla 
bei Mureck. Daher ist die Lage des GC Murstätten ein großes 
Entscheidungskriterium gewesen. Auch die Trainingsmöglichkeiten 
� nde ich sehr gut – und das Training mit Flo Pogatschnigg hat mein 
Golfspiel nachhaltig verbessert.
Was gefällt Ihnen in Murstätten besonders gut?
Der Platz ist immer anders zu spielen: Einen Tag herausfordernd 
und schwer, an anderen Tagen kann man wieder aggressiver 
spielen und sein bestes Golf auf die Scorecard bringen.
Und was zählt zu Ihren schönsten Erlebnissen in Murstätten?
Das Zocken mit Freunden inklusive anschließendem Umtrunk 
im Clubrestaurant sind jedes Mal aufs Neue ein tolles Erlebnis. 
Gefreut hat mich auch, dass ich im Herbst mein Handicap nochmals 
verbessern konnte.

Willkommen 
im Club!

Murstätten ist und bleibt eine Top-
adresse, wenn Golfer auf  der Suche nach 
einem Heimatclub sind. Stell vertretend 

heißen wir hier wieder zwei neue 
 Mitglieder  herzlich willkommen!

Dominik Peheim, 29,
Revisor aus Graz

FORE!



       

• Wer schöne Plätze spielen, aber nicht weg� iegen will: 
In der Reichsstraße 15 in Leibnitz lädt Hubert Flucher zu 
unterhaltsamen Runden auf einem Golfsimulator ein. Auf 
vielen Topplätzen können Flights auch um das gewohnte 
Bierchen zocken. Die Stunde kostet 25 Euro, geö� net ist 
täglich von 8 bis 22 Uhr – Anmeldung:  Tel. 0664/25 24 665 
oder Mail an: info@indoorgolf-austria.at
• Wer an seiner Fitness arbeiten will:  In den Injoy-Studios 
Graz-Süd (Triesterstraße 391) und Graz-Nord (Wienerstraße 
343) gibt es für Murstätten-Mitglieder spezielle 6-Monate-
Kurzabos zu Sonderkonditionen. Mit professionellen 
Trainern wird mit golfspezi� schen Programmen an Ausdauer, 
Beweglichkeit, Kraft und Koordination gearbeitet. 
• Wer auf unserer Driving-Rang trainieren will, 
sollte auf die Ratschläge von Pro Flo Pogatschnigg hören:  
„Jetzt braucht der Körper wesentlich länger, um auf 
Betriebstemperatur zu kommen. Deshalb ist es wichtig, 
sich vor einem Training auf der Driving Range sehr gut 
aufzuwärmen und zu mobilisieren. Achtet aber auch auf 
die richtige Kleidung:  Wärmende Funktionswäsche bzw. 
Skiunterwäsche eignet sich bestens, da sie ziemlich dünn ist. 
Dicke Winter- oder Skijacken behindern euch in der 
Bewegung, dienen nur zum Wärmen in den Schlagpausen. 
Unbedingt eine Haube aufsetzen, da über den Kopf  die 
meiste Wärme verloren geht. 

Noch drei Tipps fürs „Wintergolfen“

       

... hat als Proette auf der Ladies European 
Tour eine turbulente Saison mit einigen 
Auf und Abs hinter sich. Ihre Bilanz: „Ich 
bereiste heuer erstmalig alle Kontinente 
in einem Jahr. Das erforderte sehr viel an 
Organisation und genauer Planung. Ein 
Highlight war sicherlich die Quali� kation 
zu den US Women’s Open in Alabama, 
die trotz des verpassten Cuts eine sehr 
wichtige Erfahrung für mich waren. 
Ich bin mit der Saison natürlich nicht 
zufrieden – das Positive aber ist, dass ich 
meine volle Tourkarte für 2019 erspielen 
konnte.“ Anfang Jänner fährt Sarah zu 
einem zweiwöchigen Training nach 
Florida, danach startet sie ihre zweite 
LET-Saison wieder in Australien.

... heißt der Sieger der Midweek-Turnier-
serie 2018! Mit einem starken Finish � ng 
der passionierte Marathonläufer noch 
die Konkurrenz ab, holte sich mit gesamt 
291 Punkten den Sieg und damit den 
300-Euro-Gutschein von Gruber Reisen. 
Holzers acht beste Nettoergebnisse aus 
25 Turnieren: 36, 34, 39, 37, 34, 38, 34 
und 39 Punkte. Auf Platz zwei landete 
Hannes Schantl mit 289 Punkten, 
vor Wolfgang Michelitsch und Peter 
Sobitsch, je 287. Die weitere Reihung: 
5. A. Holzmeister 286, 6. M. Krobath 285, 
7. R. Sklensky 281, 8. J. Strauss und H. 
Trabos 279, 10. M. Tomsche 278.

Sarah Schober

Franz Holzer

Fabio, wann hat Ihre Golfkarriere begonnen?
Vor sieben Jahren, und jetzt steh ich bei einem Handicap von 3,0. 
Sie sind seit Herbst  Mitglied in Murstätten – warum eigentlich?

Da ist zum einen die Top-Golfanlage, da sind die perfekten 
Trainingsmöglichkeiten, die attraktiven Turniere. Aber  der 
Hauptgrund war, dass ich mich hier sportlich am besten 
weiterentwickeln kann – und künftig ein � xes Mitglied in der 
Murstättner Herrenmannschaft sein will.

Welche Golferlebnisse haben Sie am meisten beeindruckt?
Das bisher aufregendste Erlebnis für mich war, als ich nach nur zwei 
Jahren Golf bereits bei der Steirischen Meisterschaft – von Weiß – 
mitgespielt habe. Aber ganz aktuell war es ein wunderbares Erlebnis, 
als ich jetzt im Herbst eine traumhafte Golfrunde in Murstätten 
spielen konnte. Das hat mir nochmals bestätigt, dass ich mit meiner 
Mitgliedschaft die richtige Wahl getro� en habe.

Fabio 
Monschein, 24
Immobilien- 
Betreuer aus 
Weiterfeld 
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Auch für den Murstättner Ladies 
Club ging ein erfolgreiches Golf-

jahr zu Ende: Nach der Ausrichtung 
des Finalturniers zur Styrian Trophy, 
bei dem alle Murstättner Damen 
um Captain Monika Krois und Evely-
ne Tetzel einmal mehr ihr großes 
und herzliches Organisationsta-
lent unter Beweis stellten, gab es 
noch am GC Murhof ein geselliges 
„Abgolfen“  – inklusive Siegereh-
rung zur Styrian Trophy. Sportlich 
landeten die Murstättner Ladies in 

Unter dem neuen Präsidenten Eugen Roth 
hat sich beim Murstättner „Triple Bo-

gey-Club“  im Jahr 2018 viel getan.
• Mit der Anschaffung der neuen Spielerklei-
dung hat sich auch der Außenauftritt des tradi-
tionellen TBC auf allen Golfplätzen, die bespielt 
werden, extrem verstärkt.
• Beim alljährlichen TBC-Ausflug – der heuer 
von 10. bis 13. Oktober nach Abano führ-
te – kam erstmals ein neuer Spielmodus zur 
Austragung: Die Teilnehmer wurden in zwei 

Teams aufgeteilt, die im Ryder Cup-Format 
gegeneinander spielten: 1. Tag 4Ball-Best Ball 
im GC Montecchia, 2. Tag Klassischer Vierer 
im GC Padova, 3. Tag die Single-Partien im GC 
Frassanelle.
     Neo-Präsident Eugen Roth zog jedenfalls 
eine absolut positive Bilanz: „Es war wie beim 
echten Ryder Cup spannend bis zum letzten 
Match! Gewonnen hat schließlich Team A unter 
dem Captain Michael Schlögl und Co-Captain 
Gerhard Marko.“ 

der Teamwertung knapp hinter GC Murtal auf Rang zwei, 
in der Einzel-Nettowertung aber holte Evelyne Tetzel den 
Sieg nach Murstätten.

Für das neue Jahr hat Captain Monika Krois schon 
wieder einige News parat: „Bei der Styrian Ladies Trophy  
2019 kommen mit Freiberg und Murhof wieder zwei 
neue Turniere dazu. Und zum Auftakt der Serie spielen 
wir bereits am 25. April in Murstätten das erste Turnier. 
Dazu gleich mein Aufruf: Bei den Turnieren zur Styrian 
Trophy können alle Damen mitspielen – egal, ob sie bei 
uns im Ladies Club Mitglied sind oder nicht.“

„Tripley Bogey Club“ im neuen Outfit

 Bei „Murstättner Ladies“ helfen alle mit!

Der Triple Bogey 
Club, ältester und 
traditionsreichster 
„Club im Club“ 
in Murstätten, 
sorgt mit seinem 
neuen Outfit bei 
seinen zahlreichen 
Golfausflügen für 
erhöhte Aufmerk-
samkeit.

Die Murstättner Damen bedankten sich mit netten 
Präsenten bei Captain Monika Krois und Kassierin 
Evelyne Tetzel für die Organisation im Ladies Club.

Auch wenn bei der Saison-Abschlussfeier nicht alle 37 Damen dabei sein 
konnten: Bei der Organisation von Turnieren und Ausflügen zeigt sich der 
Murstättner Ladies Club stets als „schlagkräftige“ Einheit.

Berichte, Termine und Bildergalerie vom Murstättner Ladies Club immer auf www.gcmurstaetten.at/Club/


